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Protokoll  
der Sitzung der Fachgruppe Methoden der DGPuK während der Jahrestagung in Mainz am 

Donnerstag, den 21. September 2017, 17.30-19.00 Uhr 

 

Teilnehmende Mitglieder: 

Bachl, Breuer, Dienlin, Domahidi, Fahr, Fretwurst, Geiß, Günther, Hagenah, Haim, Jost, 

Karnowski, Kümpel, Magin, Mangold, Masur, Meltzer, Möhring, Müller, T. K. Naab, Niekler, 

Nienierza, Otto, C. Peter, Scharkow, Schemer, Schlütz, Schnauber-Stockmann, 

Schwarzenegger, Sukalla, Uhlemann, Vogelgesang, Wettstein 

 

TOP 1. Feststellung der Tagesordnung 

Keine Änderung der Tagesordnung. 

 

TOP 2. Verabschiedung des Protokolls der FG-Sitzung am 01.04.2017 in Düsseldorf 

Das Protokoll der FG-Sitzung in Düsseldorf ist den Mitgliedern fristgerecht per E-Mail 

zugegangen. Das Protokoll wird ohne Änderungen verabschiedet. 

 

TOP 3. Bericht der Sprecherinnen 

 Aktuelle Mitgliederzahl der FG: 394 (Stand August 2017; +31 ggü. 2016) 

 Publikationen der FG 

 Sammelband zur Tagung in Münster „Beobachtungsverfahren in der 

Kommunikationswissenschaft“ ist in der Fertigstellung  

 Band zur Tagung in Amsterdam (in englischer Sprache) in Arbeit, soll zur nächsten 

FG-Tagung erscheinen  

 AG Forschungsdaten 

 Sonderfenster fand auf der Jahrestagung in Düsseldorf statt 

 Generell: „Politisches“ Potenzial der Fragestellung unterschätzt  

 Generelle Offenlegung von Forschungsdaten überhaupt von der Mehrheit der 

DGPuK-Mitglieder erwünscht? 
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 Vor dem „Wie“ erst einmal das „Ob“ klären 

 aus der Fachgruppe sollte ein erstes Statement als Diskussionsgrundlage 

kommen, wird von der AG vorbereitet 

 Überlegungen, wann und wie man das Thema einbringen kann 

 Mitgliederversammlung in Mannheim als Diskussionsforum aufgrund des 

Zeitdrucks ungeeignet 

     Treffen der Fachgruppensprecher/innen im Dezember als erste Anlaufstelle 

 ReviewerInnen-Pool 

 für die Fachgruppe soll ein dauerhafter ReviewerInnen-Pool aufgebaut werden  

 Erfassung individueller Schwerpunkte/Kompetenzen zur besseren Zuordnung von 

Reviews 

 Liste wird nur den FachgruppensprecherInnen zugänglich sein 

 Wahl der FG-SprecherInnen in 2018:  

 Teresa scheidet nach vier Jahren Amtszeit aus 

 Christina wird noch einmal antreten 

 Nominierungen und Selbstnominierungen für die Posten als 1. SprecherIn und als 2. 

SprecherIn sind ab sofort möglich 

 Review-Verfahren 2017 

 Insgesamt 35 Einreichungen (neuer Rekord), davon 7 für das offene Panel 

 Zwei ReviewerInnen pro Beitrag 

 Einreichungen nach den neuen Präsentationsformaten:  

Vorstellung von neuen Erhebungs- und Auswertungsverfahren 5 

Vorträge zur Lösung eines konkreten Problems mit Hilfe eines neuen 
Erhebungs- oder Auswertungsverfahren 

16 

Originäre Methodenforschung 9 

State of the Art-Vorträge 3 

Nicht konkret festgelegt 2 

 Zuordnung zu den Formaten jeweils durch die Einreichenden selbst und durch die 

ReviewerInnen  in 11 von 70 Fällen Unterschiede bei der Zuordnung (kein Einfluss 

auf die Annahme-Entscheidung) 

 Review-Kriterien (jeweils auf einer Skala von 0 bis 5): 

o Relevanz für die Fachgruppe 

o Prägnanz der Darstellung 

o Inhaltliche Stringenz 

o Bezug zum Tagungsthema (nicht im offenen Panel) 

 Durchschnitts-Score: 3,38 

 Insgesamt 19 Einreichungen angenommen (Cut-off: 3,25)  

 Best-Proposal Award (alle drei Beiträge identische Scores) 
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o Herausforderungen und Potenziale der Nutzung digitaler Beobachtungsdaten auf 

Facebook unter Berücksichtigung eigendynamischer Prozesse  

Pablo B. Jost, Frank Mangold & Pascal Jürgens  

o An Evaluation of Retrospective Facebook Content Collection  

Marko Bachl  

o Modellierung von Dynamiken mittels latenter Wachstumskurvenmodelle: eine 

methodische Erweiterung am Beispiel der Mediennutzung  

Frank Mangold & Anna Schnauber  

o Die Fachgruppe gratuliert den GewinnerInnen und dankt Herbert von Halem für die 

alljährliche freundliche Unterstützung des Awards 

 Lazarsfeld-Stipendien: 10 Einreichungen, davon 2 ausgezeichnet 

o Entdeckung kohäsiver Subgruppen in Hyperlink-Netzwerken: Theoretische 

Fundierung und empirischer Methodenvergleich von Verfahren zur Exploration von 

Gruppenstrukturen anhand eines Netzwerkes zum Thema Lebensmittelsicherheit 

Daniela Stoltenberg (Berlin) 

o Smartes Tracking: Eine qualitative Studie über Eyetracking-Methoden zur 

Usability-Testung von Websites für mobile Endgeräte 

Elisabeth Franke (Hohenheim) 

o Die Fachgruppe gratuliert den Gewinnerinnen und dankt der Paul Lazarsfeld-

Gesellschaft e.V. für die alljährliche und großzügige Ausrichtung des Stipendiums 

und Jens Vogelgesang für die Organisation 

 

TOP 4. Informationen zur 20. FG-Jahrestagung in Ilmenau 2018 

 Datum: 12. –14.09.2018 (Mi – Fr)  Verlegung auf KW 37 wegen Überscheidung mit 

anderer Fachgruppentagung in Ilmenau 

 Organisation: Emese Domahidi (TU Ilmenau). Die Fachgruppe dankt herzlich. 

 Thema: „Computational Methods in der Kommunikationswissenschaft“ 

 Einreichungsfrist: 15.06.2018 

 Diskussion:  

 Stärkerer Einbezug von qualitativen Aspekten  Call wird entsprechend überarbeitet 

 Evtl. zusätzliche Angebote (z. B. Quali/Quanti Keynote, Workshop vorab), 

Entscheidung darüber wird der Veranstalterin überlassen  

 Hervorhebung des offenen Panels als gleichberechtigtes Einreichungsformat 

(themenbezogene und offene Einreichungen werden gemeinsam gereviewed, deshalb 

auch mehrere offene Panels möglich)  wird aufgenommen 

 

TOP 5. Informationen zur 21. FG-Jahrestagung 2019 

 Ingrid Uhlemann hat für die Jahrestagung 2019 einladen  Usedom als möglicher 

Tagungsort auf den letzten Sitzungen diskutiert 
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 Problem: Tagungshaus auf Usedom hat sich gegen den Mi – Fr Slot ausgesprochen, 

Tagung müsste Mo – Mi oder Do – Sa stattfinden 

 Alternative: Mi – Fr in Greifswald 

 deutliche Mehrheit spricht sich für Mi – Fr in Greifswald aus 

 Tagungsthema steht noch nicht fest 

 

TOP 6. Sonstiges 

Keine sonstigen Punkte.  

 

 

Gez. Christina Peter & Teresa Naab  


